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Vorlage
Federführende Dienststelle:
FB 56 - Fachbereich Wohnen, Soziales und Integration
Beteiligte Dienststelle/n:

Vorlage-Nr:

Status:

Datum:
Verfasser/in:

FB 56/0071/WP18

öffentlich

26.05.2021
FB 56/100

Gastronomiesterben im Zentrum von Aachen nicht nur in der 
Corona-Zeit
 Ziele: Klimarelevanz:

keine

Beratungsfolge:

Datum Gremium Zuständigkeit
16.06.2021 Integrationsrat Kenntnisnahme

Beschlussvorschlag:
Der Integrationsrat nimmt die Ausführungen der Verwaltung zur Kenntnis. 

Prof. Dr. Sicking

(Beigeordneter)
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Finanzielle Auswirkungen

JA NEIN

x

Investive 
Auswirkungen

Ansatz

20xx

Fortgeschrieb

ener Ansatz 

20xx

Ansatz 

20xx ff.

Fortgeschrieb

ener Ansatz 

20xx ff.

Gesamt-

bedarf (alt)

Gesamt-

bedarf 

(neu)

Einzahlungen 0 0 0 0 0 0

Auszahlungen 0 0 0 0 0 0

Ergebnis 0 0 0 0 0 0

+ Verbesserung /

- Verschlechterung
0 0

Deckung ist gegeben/ keine 

ausreichende Deckung 

vorhanden

Deckung ist gegeben/ keine 

ausreichende Deckung 

vorhanden

konsumtive 
Auswirkungen

Ansatz

20xx

Fortgeschrieb

ener Ansatz 

20xx

Ansatz 

20xx ff.

Fortgeschrieb

ener Ansatz 

20xx ff.

Folge-

kosten (alt)

Folge-

kosten 

(neu)

Ertrag 0 0 0 0 0 0

Personal-/

Sachaufwand
0 0 0 0 0 0

Abschreibungen 0 0 0 0 0 0

Ergebnis 0 0 0 0 0 0

+ Verbesserung /
- Verschlechterung

0 0

Deckung ist gegeben/ keine 

ausreichende Deckung 

vorhanden

Deckung ist gegeben/ keine 

ausreichende Deckung 

vorhanden

Weitere Erläuterungen (bei Bedarf):
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Klimarelevanz
Bedeutung der Maßnahme für den Klimaschutz/Bedeutung der Maßnahme für die 
Klimafolgenanpassung (in den freien Feldern ankreuzen)
Zur Relevanz der Maßnahme für den Klimaschutz

Die Maßnahme hat folgende Relevanz:

keine positiv negativ nicht eindeutig

x

Der Effekt auf die CO2-Emissionen ist:

gering mittel groß nicht ermittelbar

x

Zur Relevanz der Maßnahme für die Klimafolgenanpassung

Die Maßnahme hat folgende Relevanz:

keine positiv negativ nicht eindeutig

x

Größenordnung der Effekte

Wenn quantitative Auswirkungen ermittelbar sind, sind die Felder entsprechend anzukreuzen.

Die CO2-Einsparung durch die Maßnahme ist (bei positiven Maßnahmen):

gering  unter 80 t / Jahr (0,1% des jährl. Einsparziels)

mittel  80 t bis ca. 770 t / Jahr (0,1% bis 1% des jährl. Einsparziels)

groß  mehr als 770 t / Jahr  (über 1% des jährl. Einsparziels)

Die Erhöhung der CO2-Emissionen durch die Maßnahme ist (bei negativen Maßnahmen):

gering  unter 80 t / Jahr (0,1% des jährl. Einsparziels)

mittel  80 bis ca. 770 t / Jahr (0,1% bis 1% des jährl. Einsparziels)

groß  mehr als 770 t / Jahr (über 1% des jährl. Einsparziels)

Eine Kompensation der zusätzlich entstehenden CO2-Emissionen erfolgt:

 vollständig

 überwiegend (50% - 99%)

 teilweise (1% - 49 %)
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nicht

nicht bekannt
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Erläuterungen:
In der Sitzung des Integrationsrats vom 14.04.2021 wurde unter dem dortigen Tagesordnungspunkt 

13 der hier als Anlage beigefügte Antrag „Gastronomiesterben im Zentrum von Aachen nicht nur in 

der Corona-Zeit“ durch die Liste MIT (Migranten für Integration und Teilhabe) eingebracht.

Der Integrationsrat hat beschlossen, diesen Antrag auf die Tagesordnung seiner nächsten Sitzung zu 

setzen und dazu Fachleute des zuständigen Fachbereichs Wirtschaft, Wissenschaft, Digitalisierung 

und Europa (FB 02) zur Berichterstattung einzuladen.

In der Sitzung des Integrationsrats am 16.06.2021 erfolgt daher diesbezüglich ein Sachstandsbericht 

durch eine/n Mitarbeiter*in des Fachbereichs Wirtschaft, Wissenschaft, Digitalisierung und Europa.

Anlage/n:
Antrag „Gastronomiesterben im Zentrum von Aachen nicht nur in der Corona-Zeit“ der Liste MIT
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Liste MIT (Migranten für Integration und Teilnahme) Faola Blume 
Donatusstr 29a 
52078 Aachen

Herrn Cengiz Ulug
Vorsitzender des Integrationsrats der Stadt Aachen

Sehr geehrter Herr Vorsitzender, sehr geehrte Damen und Herren,

für die 3, Sitzung des Integrationsrates der Stadt Aachen am 14.04.2021 beantragt die Liste MIT 
(Migranten für Integration und Teilnahme) die Aufnahme des folgenden Punktes in die 
Tagesordnung unter TOP 13 Anträge:

Gastronomiesterben im Zentrum von Aachen nicht nur in der Corona-Zeit

Die Antragssteller beantragen, zu dem Tagesordnungspunkt folgenden Beschluss zur Abstimmung 
zu stellen:

Die Verwaltung wird beauftragt das Thema „Gastronomiesierben“ in Aachen zu untersuchen und 
unter Zuhilfenahme der gemachten Vorschläge Lösungen im Integrationsrat vorzusteilen.

Begründung:

Die Liste MIT hat durch Gespräche mit Restaurantbetreibern festgestellt, dass die Situation der 
Gastronomie im Zentrum und Umgebung von Aachen katastrophal ist. Die größten Probleme sind:

* Kein interessantes Konzept, um das Zentrum zu beleben
* Weiterhin zu hohe Mieten; auch in Corona-Zeiten
* Wenn Veranstaltungen stattfinden (z. B. September Special, Kurpark-Classix, etc.) nehmen 

nur die „altenbekannten Gastronomen“ teil
* Beschwerden über Lärmbelästigung durch fehlende Akzeptanz der Bürger
* Bei Abholung der bestellten Gerichte haben die Kunden keine Möglichkeit, in der Nähe des 

Restaurants für wenige Minuten zu parken. Sie bekommen stattdessen „Knöllchen“
* Keine gemeinsamen Werbemaßnahmen

Die Liste MIT schlägt folgende Lösungen oder Überlegungen vor:
* Erarbeitung eines Konzeptes zur Belebung der Innenstadt
* Wenn kein Gespräch mit den Eigentümern möglich ist, dann Entlastungen in anderen 

Bereichen suchen, z. B. Senkung der Gewerbesteuer
* Einführung eines Rotationsverfahrens bei Veranstaltungen
* Vermittlung zwischen Nachbarn und Gastronomen, insbesondere in der Pontstraße
* Einige freie Parkplätze für die Gastronomie in Parkhäusern oder im öffentlichen Raum
* Unterstützung bei Werbemaßnahmen: z. B. Homepage mit allen Betrieben, Flyer für 

Touristen, Terrassenöffnungszeiten erweitern

Die Antragstelier*innen der Liste MIT (Migranten für Integration und Teilnahme):

Paola Blume (stv, Mitglied des Integrationsrates)
Sabrina Thevaraj (stv. Mitglied des integrationsrates)
Aliston Thevaraj (Nachrücker auf der Liste MIT für den Integrationsrat)
Ralf Demmer (1 Stellvertretender Vorsitzender des Integrationsrates)
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